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See the notice on TED website

114405-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und Umweltschutzdienste – 
Monitoring von Schall-, Erschütterungs- und Lichtimmissionen im PfA Nord (VE8102) für das 
Infrastrukturprojekt Regionaltangente West (RTW)
OJ S 39/2024 23/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: RTW Planungsgesellschaft mbH
E-Mail: vergabe@rtwgmbh.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Monitoring von Schall-, Erschütterungs- und Lichtimmissionen im PfA Nord (VE8102) für 
das Infrastrukturprojekt Regionaltangente West (RTW)
Beschreibung: Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind folgende Leistungen: - die 
Einrichtung der Messstellen und Festlegung der Messpunkte, Art und Umfang der Messungen 
nach A. V. 2.4.8 der Planfeststellung sowie, - die Durchführung von Nullmessungen vor 
Beginn der bauzeitlichen Immissionsmessungen - die Teilnahme an Baubesprechungen - die 
messtechnische Überwachung der baubedingten Schall-, Erschütterungs- und 
Lichtimmissionen auf der Grundlage des vorliegenden Messkonzepts - die Vorbereitung von 
Textentwürfen zu Anliegerbeschwerden.
Kennung des Verfahrens: 021db0ea-17f4-4019-aad6-3f1c8dfbd2ed
Interne Kennung: RTW-EU-2024-VE8102
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90742000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit 
Lärmbelästigungen, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71319000 
Gutachterische Tätigkeit

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60313
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1) Das Angebot ist unter Verwendung der mit den 
Vergabeunterlagen veröffentlichten Formulare einzureichen, der bei dem o. g. Link 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/114405-2024
mailto:vergabe@rtwgmbh.de
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heruntergeladen werden kann. Das Angebot ist mit den in dieser Bekanntmachung 
geforderten Nachweisen gemeinsam, rechtzeitig elektronisch über eHAD einzureichen. 2) 
Bietergemeinschaften müssen sich bereits als solche bewerben. Die nachträgliche Bildung 
einer Bietergemeinschaft ist grundsätzlich nicht möglich. Bietergemeinschaften haben mit der 
Bewerbung eine Erklärung aller Mitglieder abzugeben, dass sie eine Bietergemeinschaft 
bilden wollen und im Auftragsfall gesamtschuldnerisch, insbesondere für Erfüllung und 
Schadensersatz, haften. Außerdem ist ein bevollmächtigter Vertreter zu benennen. Jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft hat einen eigenen Eignungsbogen auszufüllen und zu 
unterzeichnen. Diese Eignungsbögen sind gemeinsam mit dem Angebot, das der 
bevollmächtigte Vertreter zu unterzeichnen hat, einzureichen. 3) Enthalten die 
Ausschreibungsunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Widersprüche, 
Unvollständigkeiten, Unklarheiten, Fehler oder Rechtsverstöße, so hat der Bewerber den 
Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen. 4) Auskünfte werden grundsätzlich nur auf 
solche Fragen erteilt, die bis spätestens 14.03.2024 bei der in Ziffer I.3 der Bekanntmachung 
genannten Stelle über die Vergabeplattform eHAD eingegangen sind. Mündliche/telefonische 
Anfragen werden nicht beantwortet. Auskunftsersuchen sind ausschließlich über die 
Vergabeplattform eHAD zu stellen und werden ausschließlich darüber beantwortet. 5) Für die 
spätere Angebotsphase gilt: Der Auftraggeber behält sich vor, nach der ersten 
Verhandlungsrunde auch weitere Verhandlungsrunden durchzuführen. Der Auftraggeber 
behält sich zudem vor, den Auftrag bereits auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, 
ohne in Verhandlungen einzutreten (§ 15 Abs. 4 SektVO). 6) Enthält das Angebot die 
geforderten Unterlagen nicht oder nicht vollständig, kann der AG den Bieter unter Setzung 
einer angemessenen Frist zur Nachreichung der fehlenden oder zur Vervollständigung der 
unvollständigen Unterlagen auffordern. Fehlen die geforderten Unterlagen nach Ablauf der 
Nachfrist noch immer, wird das Angebot zwingend ausgeschlossen. 7) Bei Veröffentlichung 
von Antworten zu Bewerber-/Bieterfragen im Vergabeportal eHAD erhalten registrierte 
Teilnehmer eine elektronische Information. Nicht registrierte Interessenten trifft eine Holschuld, 
sie müssen sich regelmäßig im Vergabeportal informieren. 8) Eine Veröffentlichung von 
Submissionsergebnissen ist nicht vorgesehen. Benachrichtigungen der Bewerber bzw. Bieter 
richten sich ausschließlich nach § 56 SektVO.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Monitoring von Schall-, Erschütterungs- und Lichtimmissionen im PfA Nord (VE8102) für 
das Infrastrukturprojekt Regionaltangente West (RTW)
Beschreibung: Die Regionaltangente West (RTW) ist eine neue tangentiale 
Schienenverbindung im Rhein-Main-Gebiet zur Verbesserung des öffentlichen 
Schienenpersonennahverkehrs im Ballungsraum Frankfurt am Main. Sie dient in erster Linie 
der besseren Verbindung der westlichen Stadtteile der Stadt Frankfurt am Main sowie der 
umliegenden Kreise, Städte und Gemeinden miteinander und untereinander wie auch der 
besseren Anbindung an den Frankfurter Flughafen. Das Projekt ist in die 
Planfeststellungsabschnitte PFA Nord I und II, PFA Mitte, sowie die PFA Süd I und II 
aufgeteilt. In den Abschnitten PFA Nord II, PFA Mitte und Süd II befindet sich das Projekt in 
der Planungsphase. Im PfA Nord besteht Baurecht und die Bauphase beginnt 2024. 
Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind folgende Leistungen: - die Einrichtung der 
Messstellen und Festlegung der Messpunkte, Art und Umfang der Messungen nach A. V. 
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2.4.8 der Planfeststellung sowie, - die Durchführung von Nullmessungen vor Beginn der 
bauzeitlichen Immissionsmessungen - die messtechnische Überwachung der baubedingten 
Schall-, Erschütterungsimmissionen auf der Grundlage des vorliegenden Messkonzepts und 
der Lichtimmissionen (optional) im PfA Nord - die Mitwirkung bei der Beantwortung von 
Anliegerbeschwerden. 1. Festlegung der Messpunkte und Einrichten der Messtellen: Die 
Messstellen und Messpunkte sind vor Basisaufnahme des Schall- und 
Erschütterungsmonitorings und optional des Lichtmonitorings in Abstimmung mit den 
zuständigen Behörden und dem AG auf Basis des vorliegenden Messkonzeptes final zu 
bestimmen. Danach sind diese in Abstimmung mit dem AG und der bereits beauftragten 
Bauüberwachung im PfA Nord einzurichten. 2. Basisaufnahme (Nullmessungen) und 
Durchführung, Überwachung sowie Dokumentation des bauzeitlichen Schall- und 
Erschütterungsmonitorings und optional des Lichtmonitorings: Nach Abschluss der 
vorstehenden Leistungen und vor Durchführung des bauzeitlichen Schall- und 
Erschütterungsmonitorings ist eine Basisaufnahme der Schall- und 
Erschütterungsimmissionen und optional eine Basisaufnahme der Lichtimmissionen inkl. 
Überwachung und Dokumentation (Nullmessung) durchzuführen. Diese Basisaufnahme muss 
einen Zeitraum von mindestens 2 Wochen umfassen. Das bauzeitliche Monitoring ist nach 
Abschluss der Basisaufnahme während der gesamten Bauzeit im PfA Nord auf Basis des 
Konzeptes und der abgestimmten Messstellen und -punkte durchzuführen, zu überwachen 
und zu dokumentieren. Die Messergebnisse, die kontinuierlich zu erfassen sind, sind per 
Echtzeitzugriff via Internet dem AG online zu Verfügung zu stellen. 3. Mitwirkung bei der 
Beantwortung von Anliegerbeschwerden: Auf Beschwerdeschreiben von Anliegern sind 
Textentwürfe als Zuarbeit für den AG zu erarbeiten. Die vollständige Leistungsbeschreibung 
kann den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90742000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit 
Lärmbelästigungen, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71319000 
Gutachterische Tätigkeit

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60313
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/04/2024
Enddatum der Laufzeit: 13/09/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
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Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: 1) Das Angebot ist unter Verwendung der mit den 
Vergabeunterlagen veröffentlichten Formulare einzureichen, der bei dem o. g. Link 
heruntergeladen werden kann. Das Angebot ist mit den in dieser Bekanntmachung 
geforderten Nachweisen gemeinsam, rechtzeitig elektronisch über eHAD einzureichen. 2) 
Bietergemeinschaften müssen sich bereits als solche bewerben. Die nachträgliche Bildung 
einer Bietergemeinschaft ist grundsätzlich nicht möglich. Bietergemeinschaften haben mit der 
Bewerbung eine Erklärung aller Mitglieder abzugeben, dass sie eine Bietergemeinschaft 
bilden wollen und im Auftragsfall gesamtschuldnerisch, insbesondere für Erfüllung und 
Schadensersatz, haften. Außerdem ist ein bevollmächtigter Vertreter zu benennen. Jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft hat einen eigenen Eignungsbogen auszufüllen und zu 
unterzeichnen. Diese Eignungsbögen sind gemeinsam mit dem Angebot, das der 
bevollmächtigte Vertreter zu unterzeichnen hat, einzureichen. 3) Enthalten die 
Ausschreibungsunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Widersprüche, 
Unvollständigkeiten, Unklarheiten, Fehler oder Rechtsverstöße, so hat der Bewerber den 
Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen. 4) Auskünfte werden grundsätzlich nur auf 
solche Fragen erteilt, die bis spätestens 14.03.2024 bei der in Ziffer I.3 der Bekanntmachung 
genannten Stelle über die Vergabeplattform eHAD eingegangen sind. Mündliche/telefonische 
Anfragen werden nicht beantwortet. Auskunftsersuchen sind ausschließlich über die 
Vergabeplattform eHAD zu stellen und werden ausschließlich darüber beantwortet. 5) Für die 
spätere Angebotsphase gilt: Der Auftraggeber behält sich vor, nach der ersten 
Verhandlungsrunde auch weitere Verhandlungsrunden durchzuführen. Der Auftraggeber 
behält sich zudem vor, den Auftrag bereits auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, 
ohne in Verhandlungen einzutreten (§ 15 Abs. 4 SektVO). 6) Enthält das Angebot die 
geforderten Unterlagen nicht oder nicht vollständig, kann der AG den Bieter unter Setzung 
einer angemessenen Frist zur Nachreichung der fehlenden oder zur Vervollständigung der 
unvollständigen Unterlagen auffordern. Fehlen die geforderten Unterlagen nach Ablauf der 
Nachfrist noch immer, wird das Angebot zwingend ausgeschlossen. 7) Bei Veröffentlichung 
von Antworten zu Bewerber-/Bieterfragen im Vergabeportal eHAD erhalten registrierte 
Teilnehmer eine elektronische Information. Nicht registrierte Interessenten trifft eine Holschuld, 
sie müssen sich regelmäßig im Vergabeportal informieren. 8) Eine Veröffentlichung von 
Submissionsergebnissen ist nicht vorgesehen. Benachrichtigungen der Bewerber bzw. Bieter 
richten sich ausschließlich nach § 56 SektVO.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die in dieser Bekanntmachung aufgeführten Nachweise, Angaben und Erklärungen sind mit 
dem zu verwendenden Eignungsbogen vorzulegen. Soweit Eigenerklärungen gefordert und 
mit dem Eignungsbogen abgegeben werden, behält sich der Auftraggeber vor, Nachweise
/Bestätigungen der zuständigen Stellen anzufordern. Für den Fall, dass Bieter
/Bietergemeinschaften zum Nachweis der eigenen Eignung und/oder zur Erbringung der 
auftragsgegenständlichen Leistungen auf andere Unternehmen verweisen, gelten die §§ 34, 
47 SektVO. Für den Fall, dass sich der Bieter/die Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner
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/ihrer wirtschaftlichen/finanziellen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines anderen 
Unternehmens beruft, haften der Bieter/die Bietergemeinschaft und das andere Unternehmen 
für die Auftragsaufführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe gemeinsam i.S.v. § 
47 Abs. 3 SektVO; eine entsprechende verbindliche Erklärung des anderen Unternehmens ist 
dem Angebot beizulegen. (Ziffer I des Eignungsbogens). Der spätere Austausch eines zum 
Nachweis der Eignung benannten anderen Unternehmens bedarf der Zustimmung der 
Auftraggeberin. Die Zustimmung wird nur dann erfolgen, wenn der Bewerber/Bieter auch mit 
dem neuen anderen Unternehmen bei der fiktiv vorzunehmenden Eignungsprüfung die 
ausgeschriebenen Eignungsanforderungen erfüllt. Geforderte Angaben zur persönlichen Lage 
des Bieters/Mitglieds der Bietergemeinschaft (Ziffer II und III des Eignungsbogens): (1) 
Eigenerklärung, dass bei dem Bieter bzw. bei den Mitgliedern der Bietergemeinschaft die 
Ausschlussgründe gem. § 123 GWB und § 124 GWB nicht vorliegen. Anderenfalls hat der 
Bieter bzw. haben die Mitglieder der Bietergemeinschaft den Nachweis der Selbstreinigung 
gem. § 125 GWB zu erbringen. (Ziffer II des Eignungsbogens) (2) Aktueller Ausdruck aus dem 
Handels-/Berufsregister oder eine diesbezügliche Kopie, soweit der Bieter bzw. das Mitglied 
der Bietergemeinschaft im Handels-/Berufsregister eingetragen ist; anderenfalls vergleichbarer 
Nachweis. (Ziffer III des Eignungsbogens) (3) Ggf. Bietergemeinschaftserklärung

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: (1) Angaben zum Netto-Gesamtjahresumsatz in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren. (Ziffer IV.1 des Eignungsbogens) (2) Angaben zum Netto-
Jahresumsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren mit Leistungen, die in 
dem Tätigkeitsbereich des Auftrags liegen (Durchführung von Lärm-, Erschütterungs- und 
Lichtimmissionsmonitoring) (Ziffer IV.2 des Eignungsbogens) Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: zu (2): 220.000,00 € netto für den durchschnittlichen jährlichen Umsatz in 
dem Tätigkeitsbereich des Auftrags (Durchführung von Lärm-, Erschütterungs- und 
Lichtimmissionsmonitoring) gebildet aus den Umsätzen der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre. (Im Falle der Bildung von Bietergemeinschaften werden die jeweiligen 
Umsätze der einzelnen Mitglieder der Bietergemeinschaft in Hinblick auf die Wertung addiert.)

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: 1) Mitarbeiter Eignung 2) Unternehmensbezogene Referenzen Zu 1) 
Mitarbeiter Eignung Angabe über die Gewerke spezifische Anzahl festangestellter Mitarbeiter: 
- mindestens 3 festangestellte unabhängige anerkannte Sachverständige im Bereich Lärm-, 
Erschütterungs- und Lichtimmissionsmonitoring mit abgeschlossenem 
ingenieurwissenschaftlichem oder naturwissenschaftlichem Studium Angabe über die 
Berufserfahrung festangestellter Mitarbeiter: - mindestens 2 festangestellte unabhängige 
anerkannte Sachverständige mit 3 Jahren Berufserfahrung im Bereich Lärm-, Erschütterungs- 
und Lichtimmissionsmonitoring mit abgeschlossenem ingenieurwissenschaftlichem oder 
naturwissenschaftlichem Studium. Zu 2) Unternehmensbezogene Referenzen Bieter / 
Bietergemeinschaften müssen sowohl für den vorgesehenen unabhängigen anerkannten 
Sachverständigen als auch für dessen Vertreter jeweils eine personenbezogene, 
wertungsfähige Referenz mit dem Angebot einreichen, um die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit nachzuweisen. Die beiden Referenzen sind wertungsfähig, wenn sie die 
nachfolgend genannten Mindestanforderungen erfüllen: - Angabe des Namens 
(Mindestanforderung für jede Referenz) - Abgeschlossenes ingenieurwissenschaftliches und / 
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oder naturwissenschaftliches Studium (Mindestanforderung für jede Referenz) - Vorgesehener 
unabhängiger anerkannter Sachverständiger und dessen Vertreter oder das Ingenieurbüro, 
bei dem sie beschäftigt sind, sind bekanntgegeben nach §29b BImSchG (Mindestanforderung 
für jede Referenz) - Angabe der Bezeichnung des Referenzprojektes (Mindestanforderung für 
jede Referenz) - Angabe des Referenzgebers (Mindestanforderung für jede Referenz) - 
Kurzbeschreibung des Referenzprojektes (Mindestanforderung für jede Referenz) - 
Vergleichbarkeit der Referenz mit der Aufgabenstellung hinsichtlich Schwierigkeit und 
Leistungsumfang. Im Zusammenhang mit der Wertung sieht die Vergabestelle folgende 
Leistung als vergleichbar an: - Lärm-, Erschütterungs- und Lichtimmissionsmonitoring bei 
einem Infrastrukturprojekt (Mindestanforderung für jede Referenz) - Die Referenz muss über 
einen Auftragswert in Höhe von mindestens EUR 50.000 netto verfügen. Zur Darstellung ist 
das betreffende Formblatt des Eignungsbogens zu verwenden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18dcffebbeb-
f204e87312f95b6

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 26/03/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Siehe Vergabeunterlagen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 26/03/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18dcffebbeb-f204e87312f95b6
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18dcffebbeb-f204e87312f95b6
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18dcffebbeb-f204e87312f95b6
https://www.had.de
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Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Ausschreibungsunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Die Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen und Rügen ergeben 
sich aus §§ 134, 135 und 160 GWB. Soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: RTW 
Planungsgesellschaft mbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: RTW Planungsgesellschaft mbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: RTW Planungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: -
Postanschrift: Stiftstraße 9-17
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60313
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@rtwgmbh.de
Telefon: +49 69945156823
Fax: +49 69-21999668
Internetadresse: https://www.rtw-hessen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: -
Postanschrift: Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2

mailto:vergabe@rtwgmbh.de
https://www.rtw-hessen.de
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Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Fax: +49 6151-125816
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: -
Postanschrift: Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Fax: +49 6151-125816
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: -
Postanschrift: Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Fax: +49 6151-125816
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ec28f2ae-dec8-4bf8-80bf-27fff0b2575f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/02/2024 11:05:11 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 114405-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 39/2024
Datum der Veröffentlichung: 23/02/2024
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